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Pfarrer  Alexander  Jasczyk  verlässt  die  Ev.  Martin-Luther-
Kirchengemeinde Bergkamen zum 13. August. Auf eigenen Wunsch
wechselt  er  an  die  Ingeborg-Drewitz-Gesamtschule  nach
Gladbeck. „Ich habe kurzfristig die Chance erhalten, dort als
Lehrer zu arbeiten. An der neuen Stelle reizt mich vor allem
die Zusammenarbeit mit Jugendlichen, die jetzt in Gladbeck
groß werden, aber deren Eltern aus unterschiedlichen Ländern
kommen.  Auch  dass  der  Religionsunterricht  interreligiös
gestaltet  wird  und  es  einen  engen  Austausch  mit  den
Kolleginnen des Islamunterrichts geben wird, freut mich sehr.
Da  ich  dies  auch  als  Bereicherung  für  meine  eigene
Spiritualität  sehe“,  begründet  Jasczyk  seine  Entscheidung.
„Der  Schritt,  die  Gemeinde  zu  verlassen,  fällt  mir  nicht
leicht,  da  ich  meine  Arbeit  in  der  Gemeinde  und  die
Zusammenarbeit mit den Gemeindemitgliedern, den Hauptamtlichen
und den vielen Ehrenamtlichen sehr schätze. Allerdings haben
sich persönliche und berufliche Umstände ergeben, die mich zu
diesem Entschluss geführt haben.“

Eine kurzfristige Vertretungslösung ist in Vorbereitung und
kann  der  Öffentlichkeit  in  den  nächsten  Tagen  vorgestellt
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werden. Auch ist der Termin eines Abschiedes aus der Gemeinde
noch nicht endgültig geklärt.

Pfarrer Alexander Jasczyk absolvierte bereits sein Vikariat im
Ev. Kirchenkreis Unna, von April 2018 bis September 2020 in
der Ev. Kirchengemeinde Hemmerde-Lünern. Bis September 2022
war  er  dann  im  Ev.  Kirchenkreis  Hamm  tätig,  bevor  er  im
Oktober  2022  in  die  Pfarrstelle  der  Martin-Luther-
Kirchengemeinde Bergkamen gewählt wurde. „Ich danke den Ehren-
und Hauptamtlichen und der gesamten Kirchengemeinde, sowie vor
allem dem Kirchenkreis Unna für die wertvolle Unterstützung
und  die  vielen  bereichernden  Erfahrungen,  die  ich  während
meiner Zeit hier machen durfte. Es war mir eine Ehre und eine
Freude,  den  Gemeindemitgliedern  in  seelsorglichen  und
spirituellen Angelegenheiten beizustehen und das Gemeindeleben
aktiv  mitzugestalten.  Für  die  Zukunft  wünsche  ich  der
Kirchengemeinde  und  dem  Kirchenkreis  Unna  alles  Gute  und
Gottes Segen“, ergänzt Jasczyk abschließend.


